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In aller Stille hat Bern mit Polen vereinbart, daß erblose polnische Vermögen in der Schweiz Polen zur
Verfügung gestellt werden. Nach schweizerischem Recht fallen erblose Vermögen den Kantonen oder

wohltätigen Institutionen zu. Es kommt also hier auf Schweizerboden polnisches Recht zur Anwendung.

Wir sind den zäächen Eichen gleich

Und unbeugsam und härt wie Schtahl

Und nur in seltenen Fällen weich,

Dann aber ganz, dann maximal!

ger, wenn sie das Kätzchen nicht hätten.
Im Gegenteil. Keine Zärtlichkeit zum
Tier ist so, dah sie nichf letzten Endes
das Gemüt auch für die Mitmenschen
verfeinerfe. Wäre einer da, der alle die
Minuten und Stunden aufschriebe, in
denen das Tier dem Menschen Gemütsfreude

geschenkt hat, ei, das wäre ein
dickes Buch und man würde hingehen

und den Tieren ein Denkmal setzen.
Und keiner würde sich über jenen
Betrag entrüsten, den die Spettfrau für ihr
entlaufenes Büsi opfern wollte.

Gofthelf über Liebe

Viel besser wär's, der Rost käme
hinter das Geld als hinter die Liebe.
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